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@¢ Ghrfuchs. falfthers Siin pflegt mandjen ovfiublehen , =
ey SDcm em gcfd)mmo&et @Iané vev Syoheit rwoblgefdls ;-
Anein es ift ein Gpict sostuad) Die Rindew feben.y

®as einer Dlafe, gleidhey die_doch fo bald, ;erfd)ellt.
ofer eitfe Ehre fudht . nach Hoben Dingen fhauetp . .
| SHat Shidfler in dig. Luft und in, en. Sand gebauek.

§§$u ficy dem Oeifs ergiebt hat Suft u eitlen Shdsen
Cin foldyee Euclio oitd vesht; por Luff entyiickt
o3enn ex Fan inRie @d)zd)t hieg ,Sold , Dotk Silber fesen,
oBenn ihm einn_gelber Siralh qus. feinen @aﬁm bligkt,
| Doy muf v diefe Suft gav oft;3u fpat beteum,
qBenn Paffer , Brand: und. Dich;den guofien. Shas 5e:ﬁveuen.

@»t Bolluft NebeneFWeg, toohin fidy mansher Eehret
Reigt anfangs Subngfenr auf ihrer glatten Babr
Dody wem fie benn fernach det Cf.mfalts @mn beﬂ;ém;
Detty lebrr die, Folge Reit . toie febr fie fhaden tar(,'
Der IBoluft Schmeicheley fubu‘[aute: Luft im Shilde ,
Das Ende aber eigt ¢ ¢in eeres Angfigefilde. ;

@w Fugend Ean daber alleint Berguiigung reichen p
Gie fre in vollem Flor, die EitelFeit eﬂuegt,

Sier muf ¢in falfcher Waln- gewif die Giegel ﬁmd)gn :
ofeif felbfe dev Tugend Slang die Finftenif befiegts

e Fugend edlen Gdymuck Fan Feine Reit pevfehren,

Ynd e diefelbe chre, Dden will fie toiedes ehrens

@w gicbe fdjenckt dod) auch ein inniges DBergniigen:

3u. Hersen roelche felbft des Himmeld Hand verbinds,
amin fih Begnigfambeit g ihrem Stande figen,

ol fie ein edies Geur in edlen Seelen findet.
finb fo0 ein Siches Trieh von reiner Tugend fammet,
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	Als der Wohlgebohrne und Hochgelahrte Herr, Herr Nicolaus Samuel Kindt, Jhro Königl. Majestät zu Dännemarck Norwegen, [et]c. Hochbestallter Cammer-Assessor und Cämmerier der Stadt Altona, mit der Wohlgebohrnen Fräulein Dorothea Elisabeth von Schomburg, am 26. Julii 1739. sich vermählte, wollte hiedruch ein Zeugniß seiner Ergebenheit ablegen, Heinrich Friederich Eggers, Illustris Gymnasii Altonani Civis
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